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Datum 
 
 
Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Kinder- und Jugendhilfeaus-
schuss   

24.04.2014 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk I   

05.05.2014 Beratung öffentlich 

Finanzausschuss   12.05.2014 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   19.05.2014 Entscheidung öffentlich 

 
Betreff:  
Ausweitung der Öffnungszeiten und des inhaltlichen Angebotes des Jugendhauses 
Rheindorf 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 09.04.14 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 17.04.14 (Anlage) 

... 



51-514-ni-wei  17.04.14 
Hermann Nimtz 
 5190 
 
 
 
01 
- über Herrn Beigeordneten Adomat    gez. Adomat 
- über Herrn Oberbürgermeister Buchhorn    gez. Buchhorn  
 
 
 
Ausweitung der Öffnungszeiten und des inhaltlichen Angebotes des Jugend-
hauses Rheindorf 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 09.04.2014 
- Nr. 2743/2014 (ö) 
 
 
Die Mitarbeiter des Jugendhauses Rheindorf haben anlässlich der Verlegung in das 
neue Gebäude an der Oderstraße ein aktuelles bedarfsgerechtes Programm erstellt 
und den interessierten Bürgerinnen und Bürgern am 10.03.2014 vorgestellt. 
 
Demzufolge ist die Einrichtung an drei Tagen in der Woche bis 21:00 Uhr geöffnet, 
wobei eine Ausweitung der Öffnungszeiten im Abendbereich generell vorstellbar ist 
und probeweise durchgeführt werden kann.  
Zusätzliche Kosten entstünden nur bei einer Ausweitung, nicht aber bei einer Verla-
gerung der Öffnungszeiten in die Abendstunden. 
Auszunehmen wäre der sogenannte „Mädchentag“, an dem die Einrichtung aus-
schließlich für Aktivitäten von Mädchen und jungen Frauen genutzt wird und die An-
gebote auf Wunsch der Besucherinnen um 20:00 Uhr enden. 
 
Bezüglich des Vorschlages, Disco-Veranstaltungen an Samstagen durchzuführen, ist 
darauf hinzuweisen, dass im Jugendhaus eine sehr engagierte Veranstaltungsgrup-
pe mit Erfahrungen in der Realisierung von Musik- und Kulturveranstaltungen be-
steht, die federführend die Organisation und Durchführung der Discos übernehmen 
kann. Eine organisatorische Unterstützung durch externe Erwachsene ist daher nicht 
erforderlich und wird von den Jugendlichen auch nicht gewünscht. 
 
Ferner hat eine umfangreiche Befragung zum Freizeitverhalten von ca. 210 Schüle-
rinnen und Schülern der Käthe-Kollwitz-Gesamtschule ergeben, dass 36,8 % (höchs-
ter Wert) den Sonntag und nur 2,7 % (niedrigster Wert) den Samstag als „langwei-
ligsten Tag der Woche“ angegeben haben. Aufgrund dieses Befundes böte sich eher 
der Freitag als Disco-Tag an. 
 
gez. Hillen 


	Der Oberbürgermeister
	I/01-011-20-06-krDezernat/Fachbereich/AZ 24.04.14Datum
	Betreff: 

